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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Cronheim II : SV Cronheim III 
Dienstag, 16.01.2024, 20:00 Uhr

SV Cronheim II siegt deutlich gegen SV Cronheim III

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SV Cronheim III hat der SV Cronheim II am Dienstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim SV Cronheim III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Pfeuffer / Schaller beim 3:0
gegen Herzig / Ringler. Beim Erfolg von Archinger / Braun gegen Rettlinger / Semmlinger konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Archinger die Partie gegen
Dieter Ringler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Karl-Heinz Herzig zeigte Jerome Pfeuffer seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 4:
0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Sieg gelang es
Friedrich Schaller die Gastspielerin Marion Semmlinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Alexander Braun konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Udo Rettlinger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Sieg war
der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SV Cronheim II und
des SV Cronheim III in die Box. Einen Sieg holte Thomas Archinger bei seinem 3:1 gegen Karl-
Heinz Herzig. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Archinger und 4:
10 für Herzig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jerome
Pfeuffer und Dieter Ringler, die Jerome Pfeuffer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Friedrich Schaller beim 3:0 von Udo Rettlinger. Das war ein
souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Alexander Braun gegen Marion Semmlinger nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:7, 9:11, 11:9 nicht verloren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Cronheim II nun ein Punkteverhältnis von 14:4 auf dem Konto,
während der SV Cronheim III nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim VII (SV Cronheim II) bzw.
gegen den 1. FC Gunzenhausen V (SV Cronheim III).

 Statistik:
 SV Cronheim II

Doppel: Pfeuffer / Schaller 1:0, Archinger / Braun 1:0 
Einzel: T. Archinger 2:0, J. Pfeuffer 2:0, F. Schaller 2:0, A. Braun 2:0 

 SV Cronheim III
Doppel: Herzig / Ringler 0:1, Rettlinger / Semmlinger 0:1 
Einzel: K. Herzig 0:2, D. Ringler 0:2, U. Rettlinger 0:2, M. Semmlinger 0:2
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